
ckpunkt
Rixbeck

Attraktion des diesjährigen
Wandertages war der Bli€k aus der
Vogelperspektive auf unser schönes
Dorf. Den Ausrichtem sei Dank für
diese tolle ldee. Durch die gute
Beteiligung ist die Unterhaltung des Fz
fijr dle nahe zukunft wieder gesichert
und es können sogar Rü€klägen für
demnächsi notwendige Renovierungen

Oie Kirchenvorsta.dswahlen in der
katholischen Pfargemeinde finden am
18./19. November statt. Da nur die
Hälfte des Kirchenvorstandes neu
gewählt wird, bleibt für Rixbeck
Hubertus Schulte'Thiemeyer im Amt.
ob es iür die wahl weitere Kändidaten
aus Rixbeck gibt, stand bei
RedaKionsschluss noch nicht fest.

wappen auf dem Steln
lunge Rixbecker hatten angeregt, am
Findling im Kreisel am Rossfeld sowohl
däs Rixbecker als auch däs Lippstädter
Wappen anzubrinqen. l4it Eriolg! Die
Wappen v{erden voraussichtlich zur
Herbstwoche fertiggestellt sein.

As!s4b!i N 2006

Oktobd4'lovenbü/Daembs

Ärbeibgruppe Blickpünkt
Rirbeclq In Drhlgnrtfl 2l

Rixbeck beteiligt sich wieder am
Weihnachtsmärkt und zwar am 4.,
5. und 6. Dezember 2006. Auch In
diesem Jahr glbt es wieder Patch-
work-Arbeiten, Schmück, Weihnachts'
kartei und vieles ßrehr. Daneben
werden wir als Attraktion den
,,Rixbecker Wettersteh" anbieten.
Lassen sie sich überraschenl Nähere
Informationen gibt es kurz vorher per

Bürgergespräch
Flächennutzungsplän
Der Flächennutzungsplan ist die vor-
bereitende Bauleitplanung für Bebau-
ungspläne in den nächsten 15 lahrcn.
Im Rahmen der Neuaulstellung slnd in
den Ortstellen und ln der Kernstadt
A.beitsgruppen gebiidet worden, die
sich Gedanken hierzu gemacnt und
Ideen entwickelt haben. um dlese der
Öffentlichkeit votz ustellen flndet am
12.12.2006 um 19.30 Uhr ein
Bürgergespräch im FreizeiEentrum
statt. w'r bilten um rege TeiLnahrne,

Sportheim
Nach jahrelangen Bemühungen ist
durch die Stadt Lippstadt das
sportheim im westlichen Teil
abgefangen und wieder instandgesetzt
worden. Der Sporwerein hat zeitgleich
in Elgeninitiative den Clubraurn
vollständig erneuert. wir gratulieren
2u der gelüngen Ausführung.

Am 5. November findet der {ew
York-Märathon statt. Erstmalig
nehmen alch fünf Riibeck€r aus der
Laufgruppe,,wir schaffen es - 42" teil.
Wir wünschen unseren Sportlern viel
Erfolg!

Die



Feldpostbriefe Teil5 Sommer 1942 - Ende 1942
Jul i l942
Ein Beweis innser Ve.bundenheil tuischen Heimst und Front war die Elnladuns vof Veeunderen
aus cef Lrppslädter laar.n duah di€ Ns Fsuefcchan usere. o.tsgtuppe. 3a veNundete
Kameraden verlebten am ersien Sonntag h Juni einen frchen NachmirGg in den Ganenanlasen des
Hetrn F.ied.ich Blüle Schon batdna.h Minag fuhref ateie mit frischem cdn qeschmijckte WäAen
los, uh die lieben Gästeabzuhoten. De Ns-Fcuenschafisteitenn Frau p beanißte alte E.schtene.e.
ra.ht.e?icl^ Lno oann g'! er oäd c-s <aJecr *-- .n<.r. --aLe; hähe- >o r.c1 - rL
schnken und Wu6lbrcte lnd Klchen gesoßt, daß die Schüssetn sar ni.ht teefwurden. Oer gDM,
unter Leiturc von Ch sla H. eitreule die Gaste durch aterteiVodräge Vortührungen und töhe
Lleder dievie Bellal randen
FEnz Köhlerlnd Heini.h Schwe ns sind neu einsozosen.In U aub waenr Josea Schwetns. Wener
Lodenkemper, WiliDieE, Bemhad Knies, Jos€IKnies und Stephän Köhler Theodor S stell sich ats
Ver.bler vör Sene Braut kennen wir noch ficht. Er wi.d sie aber woht bet Geleqerhe I in Rxbeck
ei_rlhren. Srpp-d- ( I är in seirer U a b am o Jrn, ge-etrltet Fr h.t srch se,.e _u-gc F€- äuc
d.f Beckuh.r Gegend g€hol Aer4hlr.::] D et2 ist aus dem Heeresdienst entlassen da erzu Näuse in
der Landwin6.hen drlnqend benötgt wd Stephan Morfeld! Die Orlssruppe däntd tür Deine
Kadensüße. Es rreut uns, däß die Feldposlb ere regelmäßig ankommen und gem geles€n werden
Heinrich HanseL: Sesten Dank ior dl€ Ka|'e Dio cdße 6ßidem wi. recht hezich Josel Nüsse:
HeElichen Glückeusch zu der Enenhung zum Gehoiten &el erhalten. Besten Dafk und altes

:ebe r€ne ader  c .> Proeck l
Was des Winters Kälie in der N6ruf vedorben har macht des Sommeß Fruchrbarkeit wiedef gut. Ein
Gang durch hsere FiuE zeist uns etn erfrelriches Bid. Abgesehen von einigen wenigen Fetdern
sleht die Frucht übeE I sehr gut. Auch das Somme.korn berechtigl zu den schönslen Hoffnungen.
Bald @den die ersten reifen Hahe ial en. Zlr Ze I ro len hundene von Zentnern Frühkadofteln zu
den Abnahmestellen und große lastwaqen mit Gemüse vedassen tägllch unser Dori. Ate Händ.
€geh sich, alle Kftifre sifd angespannt, auch unsere Juqend greift freudiq mit n de Speichen und
schafft urverdfossen ofi den ganzef Tag. so erlü rt auch die Heidat tre! ih.e michi.
Leider hat der unelb üliche Tod von uneeerGemeinde eh schreres Opfer geforded F.au rüana S.
slalb am 16. Juni plöEllch infolge eines Schlägänfalles im Ater von 6C ,jahren Bei sohönslem
Son.enwetlerkonnlen F€nziska gdu. und Joseoh Thomas am 23 Juniih.e Hodhzeit te eo. Beider
Fahilie Knäpp isl ein kleiner Friedel angekommen. Oer Vater sl rechl stoh alf den seiten
Stafrmhaher He nnch Sch st wieder hid Wegen seines kranke. Fußes wurde or äus d€m

In U .ub waren die Kafreraden Wlhelm irü|e., Allons und Noöed Detz, Be.nhad Köhler und
Stephan irlorfeld Dem Kameraden lheo S. hat die Venobungsieier so SUt lefallen, däß er dje
Hoch2eitsreler bäld rolgen ieß. Er ist zur Zeit mit seine.jlngen Frau in Rixbeck. Behhard 'üarke isl
als dem Lazaren enksse. und hat einen lange.e. E.hollngsuralb Joseph Keleinoff wurde zutr
Oberqeifeilen beiöderl. Heaichen Glockwuns.h! Für Deinen arei lleber Werner LoderkemperY
beslen Dank. HeElichen GrLß Afons und Noöerl Dielzr Es lreut uns. däß lhr Euch nicht kleln
kriegen laßt. Nlr welef solzum schl!ß liebe (ameraden, einen hezlichen Gtuß än Euch alelwr
wil.schen Euch ales Gute und bald ge siegreiche Heimkehr.

Einen hezlichen Gtuß än Euch, liebe KameEden aus Rxbeck. !n der Heimat isr alles in bester
Ordnlng mll einer kle.en Ausnahne Vor einlger Zeil gäb es in unse@ Gemeinde einen großen
Kach. lhr kenntja alle die Betonmäuer mit dem niedrigen Hobaun eischen Schulhof lnd Bach
Elwas windschiefwär sie ja mmei schon Nün st sie neu ich in lhErqan2en Länge und Höhe lhter
gewalligeto Beßlen und K6chen in den Bach gesaust, obwoh sich Joseph Motr/e d und F€nz Milller
in aned(ennefs@ne.Weise redlicn bemoht hanen, das Unslücl abzuwenden HeilemannsOma, die
nalüdich ih eßten Ausenblick an Bomben und Granaien qedacht ha1 so leinen tüchtisen Sch.ecken
bekommen haben - Eine qde EEle Laqelt nln wohlgeborgff n def Scheunen und aul den Bödef
Es hal ja in diesefi Jahe bel der anhaltenden H le viel Sch@iß gekosrel aber dle Abeit hat alch
geräuml Nun hällt läglich das Bruhhen u.d Sumfren der Dreschmaschine dlrch unser Dorf Trot
äler Arbe i ver!€hl docn kein Tä9, wo wir nicht in aufdchUger Dänkbafteit und.stolzer Bewunderung

Mehrere Kameraden haten in den letzten Wodien Hematuraub. Wi. kon|len begrußen J6eph
Kellerhofi, Frilz Slor*, Joeeph Nosse und Johannes Beckmann KameBd Anlon ThieDey.i ede
zum Feldwebe lnd Stophän Modeld zum lnteoitn€r bslörd€.l. HezlLchen Glückwnschl
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FGn2 Thiemeyer iegl kEnk h einem Lra€lt im osten wfwünschen jhm qule Besserung. -
Dein Bnef,lieber Henz HänseL h.runsetreicht 0u hastja schon vieterebl ufd wi6i ln;nä.hstens
€uch ve ezählen können Hezichen clückwunsch zu der bestandenen Funke@rüfung. Schade,
daß Du den Kämeraden Bemh Ko.h noch nchl getrofef hast. - Kameräd Franz Markel Beslen
Dank iif D-. nr Zeien; die cr0ße an die Bekannlen und besondeß an die onkets snd besi€ tr. _
Besonderc Freude bereltete uns Deln Briel tieber Franz Bole DL hast schon recht. A[es aeht ma]
vorube. a-c- dä- Hduse S.nD. r.d Morasr.
Kuz vorAbgang Cieses Beichtes kommt die N.chnchl däß unsere ieben Kameraden Hemann Ni
urdAugL$A uemßlsrnd Bede kämpften tm mirderen Abschntfl der Osfrod. Hem tvt erhieLt vor
kuEeh wegen besonderer Täpterkelt das Eiserne X€uz Augusl B wude am 20. August dur.h
Granalsplitter eichl vetulndet und isr seil dem 22. Algust vermtßi. Wn hofen mtt den Angehöfgen
bad glne Nachrchlvof ihnen 2u bekommen
Und nun, I ebe KameEden alles eutet Auf ein fiohes Wedeßehen in def Hetmat.

Llebe Kahebden aus Rixbeckl
Wenn Euch dieser Fe dposlbief in Eurer Bunkem und ga€.ken ereicht. wrd sich der Winler, der
hofenllch der leläe KnegsMnter sein wrd. berels anoeheldet heben In der Henäi stnd die
Arbeiren aui den Feldem srößtedeits beendet. Das irsche Kon isl in der HauDlsache wieder der
Erde anvenraut Die Ksnofiet- und Runketemte steht vor deh AbschLuß -
Nln einiqe NeuiskeienlSch l-leinrch war das Junggese tenteb€n ted Er har in Wadeßtoh, woher
serneABd stamm| Hochzeit geieied und wohnt seir Anfang Otdobef irr Esbeck Kalhärina irarke hai
auch gehendd und schältel und wä tet nun ah e genen Hed n Westehkoten
Ein lieber Kaherad ist wiede. von uns qegangen Am 27. August stalb Geteter Fritz i, vor
Sblirgräd den Hedenlod iür Führer und Väte änd. W. werden hn etn ehrerdes Andenke.
beMhren Befördetungen: Feld!€belAnton Thiemeye.wurde 2!m Leltnänl belOden und KäfieEd
W lheln irüller zum Geireiten e.nannt. HeElichen G ückwunscht In Urtäub beJande. sich: Johannes
Aolte Josef Knies, Dleter Hurbrnk, Neinr. Hänsel, Franz Marke. Fanz f i$ als dem Laaret
entlassen undhatEftohngsu aub. Zum Schlußeiner h.Elchen Gtußaus Rjxbeck.

Kämerad Wili Th emyer bestand an der Univeßirät in Bedti das ferärllche Staatsexamen
HeElche. Glü.kwufschl K.rlStasch ezelte beider Fachaöeite.pr(tunA lür Schtosser innerhatb
sener EetuIsgruppe von 600 Lehrrngen die beste Gesäm|eisrung As Ane*enrüng erhteit e.vjf
der Indudne- und Handelskamner Bie eield enen kons ensch ausg?tühften We*z€uskasten. Wf

KUE vor se nem Heldeniode am 23. Soplember 1942 wlrde Fnt i, mit dem Esernen Kreuz 2.
Klasse alsgezeichner Am 3 Oktober 19.12 starb !n.er teber Kameräd Affons D ir tEuer
Pfichterrüllung südlich K€snador im Käukasus den Helde od. Erwird beiuns lnvergessen betben
Durch deselbe Granale wurde sein Zwllingsbrudef No*,ert schwer veeundet. We wr erfähren
haben st Norberl nu. außer Lebensqefah. Wirwünsche. ihm gute B€sserung. Derschwergeprüflen
Fämlie D. wird alleßelts hee iche Teinähhe entgegengebracht.
in Unaüb w.ren Joseph Schröer, Bernhard Koch und Bemhard Hanset. Kame€d Joseph S hat in
seinem He matuiaub seine Thea nun endgullg heimgeholt tm Kreseder Famitie @de eine recht
gehülliche H.chzeit gele €d.
An lns schrieben Gefr llafs Jlnsemanf. Deinen B ef habei wir dafkend e.h.tten thr seid atso
beeit, den Tommy gebühend zu empfängen. wenn er kohmt Recht sot Herzliche cruße
Kame€d Franz Köh er. Besten Oank lür die Gtuße Du hast dich ja in einem vömehmen gad
nedergeassen Nur schade daß der wnier vor der Tür sleh Alles Gltet Es qrüßt Euch tiebe
Kaoe€den, die dankbä@ Heimalgeme nde.

Unsere Jlngen sind malweder, wre schon so oft tn desem Kiege, unermldtch in Tätokeit De
Parole heißlr Ahmateiall Ai e Winkelund Ecken werden durchsröbert und mancher veöorqene und
ve.gesse.e.sc-cr' .orrr d.be' ars -aoeslct[

Dle Rekuten Franz K.hs. Helnz Becker Rudi[,leneke Franz Schmidl und Heinz Bußkanp haben
Rlxbeck Lebewohl gesagt Auf der Abschiedsfele. bei Kochs, z! der si.h viele FreLnde und
Frelndinfen eingelunden hatten ging es recht llstiq her KämeGd Wemer L. wurde bei Lening€d
vedundel Wnwünschen ihm baldiqe Genesung WiliDieE ist zlm Unteroltiz er und WilliThiemeyer
zum Veie nä. belörden Wn qralulieren! Heimaturlaub hatiei die Kameraden Fr'ü Stofk, Joseph
Irrcrfeia lnd Wener Morleld
Die Rrxbecker srtßen Euch, liebe Kameräde.: sre wünschen Euch ilohe Welhnachlen hd ein



Für den Blumenschmuck in unserer
Kirche zu den verschiedenen Anlässen
wle l'lessen, Hochzeiten, lubiläen, Be-
erdiqungen isi Frau Anneliese Grothe
zuständJg. Wer die Kirche zu ejnem
dieser Anlässe nach seinen Wünschen
geschmückt haben mö€hte, setze sich
bitte rechtzeitig mit lhr in Verbindung:
Rixbeck. Alpenstraße 18 - Tel. 57635
carte.rblumen für die Kirche werden
immer gerne genommen, auch i .
diesem Fall blfte bei Frau Grothe
melden. Vasen und Umiöpre sollten
biti:e mit Namen versehen werden.
Einige,,namenlose" Gefäße stehen -
nach Absprache mjt Fräu Grothe - zur

Die CDu-Ortsunion R'xbeck/Esbeck
besteht in diesem lahr 40 lahre. Die
.lubiläumsveranstaltung fl ndet am 27.
oktober 2006 im Gasthof Koch statt.

Märtinsumzug am 5- November um
17.00 Uhr. Neben den Brezeln für die
Kinder bietet der Bürgerring efstmallg
Laugenbrezel flir die Erwachsenen an.
selbstverständlich 9ibt es atlch wieder
Kakao und Glühwein.

Seniorennächmittag der Stadt am
13. November um 14.30 Uhr. Separate
Einladungen folgen.

Adventsäusstellung im FZ arn 25.
und 26. November. Hier erwartet eu€h
wieder ein viefäl t iges Angebot an
adventsgestecken,Weihnachtsschmuck
Plätzchen, Honig, Wein, Fisch und und
und. Erstmalig wird alch ein Holz-
schnitzer anwesend sein. Der Edös
geht in diesem Jahr an die Feuerwehr.

Schlüss€l gesucht
l.4arlies Jungemann sammelt e!!e
Schrank- und tiaustürschlüssel (keine
normalen zyllnder- bzw. schließän
laqenschlüssel). wer welche äbgebenv
möchte kann sich bei M. lunqemann
unrerTel.  21500 melden.

Bel def privaten Feier im FZ am
02.09-06 ist eine beige-braune
Herrenja€ke vertauschi worden.
IYeldungen bitije an Dleter Schmidt,
Tel.27622

Wir wünscben =uch ällen schöne

Auf dem unteren Tell des Friedhofes
ist der Erunnen instand gesetzt

Die
Bru€hsteinverkleidung waren lm Laufe
der .lahre "mürbe" geworden. Eine
Ursache isi das immer wieder
übertaufende Wasser, da der Hahn
nicht rechtzeitig abgestellt wlrd.
Zukünftig ist däraui bitte zu i.hten.
Wir danken .losef vosseirüfqer sen. iür
Cie eh.enamtlillre Restaurierung.



ckpunkt
Rixbeck

AB6be [!2006

Arbeitugrüppe Blickpünht
Rnbeck, ln Dahlslrte! 23

Schötre Ferien!

Erholr lxcl gut und konmr sesüd wiedü.

Autrlhrt Ro$feld
Die Aütrann RossfeldiB55 wird sehr gut mse
nolmel ?ositivi die Lämbelästigbg ldllt sell
viel sennsq aus als befünhtet.
Auch die Ausseslaltm8 des (ftisvcrkchß kdn
als selungen ansesehen werdcn, Hi.r isl abci
noch geplant den lindling nil dm Orßvappcn
lon Rixbeck und Lippsrad zu vcrsehen. Dic
Gesbrdnesnöslichkeiten werdcn dezeit roch

,10 &hre CDIJ Ortsunion Rixbeck Esbeck
1966 mrde in Ri\beck auf Vorscblae des
d.htrigen Srdtaerb&des eiDe seibststthdise
CDu-Ortsunion gegründet. Mil der komnuna,
len Nenordnüg l9?5 vüde bseleg! die
eiüelns Ortsuiolen genäß den vorgege-
bmen ftnlkeise! asammenahssen. Dies ist
in der gewijnschlen lom nü in Esbeck üd
Rixbeck gelugen, da Eshec* bh dahin aut eine
selbslsuitrdise Ortsmion vdichrer hatte.
Am 27. Okober 2006 wird die Onsuion das 40-

Schützenfert nit Engrgement
Preblene larclen inner sieder auf, abr aul die
turbccker ist Verlassl An Schützenfestsamstae
fehrte es oit mal m Peßoml. Was tun?
Ak es seaen 2l Uhr plötzlich voll mrdo,
übernalhen Schürzen ud sose ddm Frauen
und Töchtet die Be{idung. Den klappte esl
Am Somtagmorgdn nann€n dann etliche
Rixbecker dcn ßesen zu Hed üd fegren sogar
noch ..mit sclNeren' Kopf die Stmßen, ud die
Snmsch?idü fti den Umzue /u beseilisen.
Herzlichen Ddik all den beFjtwillisen Ilelfenl

Fü0boll atrf GroAhiMrnd
Ubeiall rvid derzeit lußbau auf Großlcinsdd
Meebolen. So aücb in Rixbeck. An 20. Juni
komFn ca. 20 Senioßn das Spi€l EcuadoF
Dourschhd üd dhn den Eiuug ins
Achemmlc in FZ schen.

wandenag an 13. August
Ausnche! sild h diesen Jalü dic ALpenstnlc
und Nebedisnen. Nähere Hins€ise lnder lnJ

870Jahre Rixlrccl
Ubrieens liect Rixbecks üsleNähnunB ir
diesed tlhr 8?0 Jlhre rurück. In Mäz I 936
hatrd wir dies nit einer Fessoche in Fz aF

Brdninton
Bei den DJK-Bmdesndsießchaft en ?fDgstd
in Bad Godesbers Men die Spieler vo! Alpinia
in üelen Allsssrufen $ieder erfolgreich ud
stcllcn menßre Büdesneistü. ABffilrlicler
Büichl üfolet in der nächstd ̂ Bsabe.



Feldpostb.iete Fonseizung

Das Neliesie aus unsefer Gemeinde ist diesmal schneil ezählt. Unser Kamerad Franz sp.
isi am 24 Novernber im Oslen filr Füher und Vaterland gefallen. Er wjrd in unserer
Gemeinde unveeessen bleiben. F lz |\,1 erhieli für besondere Tapferkeit das Eiserne
Kreüz 2. Klasse. Vor seinerVeMundung hat er sich bald wieder eöolt. Wir gratulierei zu
der Auszeichnung und wihschen weiter qute Besserung. Anion Th halte einen längefen
Genesungsuraub. Inlolge seiner unveMüsUichen Gesundheit hal er seine VeMundung
schnell überslanden. - Als Gefrelte sielLen sich vo.r Bernhard Kfies, Johannes Kreß,
Joseph Knies, Bernhard Dieiz und F tz lvoifeld. Franz Dielz ist zum Unteroffizier befdrded
woden Hezlichen Glückwunsch. Deln ausfilhrllcher Berlcht an de OdsgruPpe, lieber
KameEd Benhard Dletz, war sehr interessant Besten Dank De Gr0ße an die sA_
KameEden sind bestellt
Bernhad Koch. Heinrich Hansel. Johannes Bolie und Anton Kellerhofi sind nun auch in
Eue Reihen getrelen. Und dle irauenden Zurilckgebliebenen? Die beiden Jlnggesellen
onkelAnton Sch. und B Onkel suchen Trosi und Zersteuung beim Kadenspie Soweil es
dle zeit erlaubt wird eifris Doppelkopp gespielt, enhveder im Oberdort oder im Unterdo(
Am llebsten sind sie alledings bei Frl. Thea zu Gast. lhr braucht Euch aberwegen unserer
niädohen keine Gedanken zu machen liebe Kameraden. Die Onkels haben keine chan@n
mehr Unser l4ädchen schwämen nur noch iü SoLdaten und weden erst dann hre Wahl
l.effen, wenn lhr liebe Kameraden, nach Beendigung des Krieges wleder in der Heimal

Bei der Familie F lz Henkeneier st kuz vor Weihnachten ein Töchterchen angekommen.
Zum Schluß möchlen wir noch eine Bitte aussp€chen. Bei einfr€tenden Anderungen in

der Ansch ngebtuns bitte Nächrichi.
Alles Guie,ljebe Kameraden. und Gotlbefohlen. Die Heimatgrüßt Euch hezlich

Mäe 1942
Am Sonntag, den 15. [,]ä2, fand für unsere orisgruppe jn Esbeck die Heldengedenkieier
siaä. Ps Esleben gedachte in seinerAnspEche besonders derjenigen Kameraden, die lr
dlesem Kriese für Volk und Valerland gehlen sind In einer besonderen Feießtunde
wuden am 22. Mäzdie vierzehnjäh sen Jungen und l','lädelaus def Schule entlassen lnd
beiihrem Eint ti in die HitletsJugend aliFüh€rund Volk verpflichtet
Die Kame€den Josei schweins, Stephan Schweins und Fmnz Thiemever wuden zu
Gef€ilen ernannt. Joseph Schröer, Stephan t\,lorield und Joseph Hanemann wurden zu
obergefreiten befördeft Ufiz Willi lhiemeyer ist Wachtrneister geworden Obergefieiter
Anton Thiemeyer wurde mii Wirkung vom 1.3.42 zLlm uniercffizier betörded - [,lit dem
Eisemen Kreuz 2 Klasse wurden aussezeichnet Gefr' Wemer Loderkemper' Ufiz Anton
Thlemever Lrnd Feldw. Behh. i,'lafte. - Die Gefreiten F lz l4orield und Wemer
Lodenkempe. erhielten das Infanterle Stumabzeichen. Uber alle Befdrderungen und
Auszeichnungen IEul sich mit Euch und Euern Angehörigen llebe Kameaden E!€
Heimatgemeinde und gratulied .echt hezlich.
Feldwebel Benhard [,1. wurde an def Front bei einem Autountall schwer ve etzt und ]iegt in
SüddeutschLand im Lazarct. Wn wünschen ihm baldise und völige Genesung
Am 19. Febrüar 1942 starb nach einem abeils€ichen Leben Her Johannes Müller im Ater

n den osiedagen haben wn besonders viel an Euch, liebe Kame6den, gedacht Mancher
oste€ruß undbstefrunsch lst hjnübeaesandt an die Front, und aus unsem Knchlein sind
heiße Ostergebete für Euch zum Himmel emporgestiegen.
Heinrich Sch. feierte am 2. Osledag Ve obunq. Seine Braut siämml aus Wadersloh
Kamerad Johannes B, der zu Eurer EntLastung ln den Osten gekommen ist, sendei Euch
auf diesem Wege die besien Grilße Unser Gashtin Bernhard Koch grüßt recht hezlich
vom hohen Norden her alle Kameraden. Gefr. Franz BoLte erhielt das EK 2 Klasse
HezLichen Glückwunsch I Eingezogen wurden Johannes Knies und Johannes Becknänn -
Alfons und Norbed Dietz, Augusl Becker und Josef Wallmeier haben ihen
GestellungsbefehL in derTasche. Es grÜßt Euch Eure Heimatgemehde



Rixbecker Wqndertqg
om Sonnlsg dem lS.Augusl O6

- Kuchenannahme
ab g6 Uhr

- Wandern, "Radwandern"
10@Uhram Fz

J0lhelapnnncl\fui,

Aftraktionen
Spiele

Ab dem 03. Juli wird gesammelt: Kuchen- und
Geldspenden. Erbsensuppen-Bon's werden verkauft.

@ o
o @

- Erbsensuppe
ab 12@ Uhr

- Kaffee trinken
ab 13s Uhr

- Viele
und



Rixbecker Alpenwichtel

so hetß. die Kinderbdrelugsgruppe, dl. in Frei?nzmnun ein zü
<r der in votsK'n'l.sdeMhe \on Äei.nd m lzlüm oeueur

In der äfientliohen Diskusion wird stets über dcn Mangel m Bereuung for Kinder gekti3r. Hier
bieren sich sonnoanah eine Möglichkeir m vor rei Jänren beern die crupDo ats cine privab
Initiative m nei vomitagd. Sei! 2005 isr unlü d.m Dach der ffd (Kalholische
F€üeneemeinschaft) die itffenrliche Atrerk.mudA ab geheinnüziee Einrichrug erfolsl. Dadüch
kotuie d4 Antebot bci niedrteren Trifen soee um ciien Tas eseitert werden Die Stadr
L ippsbdt ist d solc hen A eftuugs&ruppen sehr inreresiefr utrd sie fdrded diese auclr finauielt. Die
Aaenlu ffrr Aöeit unteNtijer die Einrichrmg nir Ein-Euo-Kratften. Aus eigenen Miieln und mir
gilfe von Spoßoren konnle der Raum des FZ änch neu gesbher wedon (Btickpuk berichble),

Die EitrichtunB ist von 7.45J2 15 Utr aeötrne. Sie fbeiter;ihnlioh *ie ein Kindergden. sind e!
doch ryei ausgebildere Kindergünnerinnen, die di.sc Eitrichtug leiten S@iltfomen und Spiete sind
speziell auf die Gnpps der Zrei- ünd Dreüahrigen ausg.richrer. Eine eigene paidagoAische
Koizption I'ir die Gnppe wrde 'lea Jugend.mr vorselegl ünd von dieser Behörde genehmier. Die
Leibdnnen leßrehen ihrc Arbei ats tanitiherg:inrend und sbeirn sitoarionsorie.ien. Ib
Mitelpnnk 'lcr päda8qischen Arbeil stht d6 Knd. Kinder vor dem Kindergdenalcr rcdetr in der
Gnppe sonal bs,ühi8 und auf den (indersaden !orbd.ire..

Das Fr.iai*druh li93l zenrßl in Od u.d die Kinder häb.n auch die Mdstichkerg die SpietserÄte
hl er der Krche mit a ßuten.
Dic Kapazn ist begren"q s isl gcnau vor3eschieben. wie viele Kinder jeder Jahrc$tuic
aukenommcn wedon dürlen, Zu Zeil isr die CrupDc voll belegr. Da rber slels Kin'ler in den
Kindeqanen ab8cAeben werden, sind a jede. &n NeuaMcldungen bei Chrisrl Sch.lz (Tel
246151) oder H.ike Holr (1e1.92s0$) nögli.h. Di* Eitrichtug komßt auch insbesondere
reilzeiöe$hänigtn berul$ftigen M[nem zu gure, zunal sie d6 gM. tati 0ber - also auch in den
leriemomten - Eeöfnet ist L.dielich rischd Wcihnehcn und Neojatu schtjeßl die Eirichone.
ln der Diskusion un die Vereinbffg vor Familie ud Boruf bie@r sich in Rixbeck ei.e EiEichrus

Hause ßeftrnde. bät. Flier we'de'



AglEsbq I/2006

A.beitsgnppe BlickFünkt
Rixbeck, Ib Dlhlgafler 23
59558l"ipps1adt

Alle ttud heftlich einEehden!
Kinderschnaenf 6t 30Äpril
Sc[neenfest 20.-22. Mri

F,r bestehl selt über 30.tahr.n und hal
wiedgr s6kctr Zulaul Treffo jed.n

Blickpunkt
Rixbeck

NeüjahrsempfaDs eir toller Anfang

zum r Mal lud.d BorgeftinE ünd odsvoßteherin a
einem Neujahrsebpfang. Mir über 90 Teilnehmcm
gab es ein blle ReFndz, Heiko Koch zigre eine
Bildershov lPolerPotnD über Rixb{k Nach der
Begrnßuna duch Wolfgüg Wenher, d.r die
Wichri*eil des Eoglgesmß ftr Rixbeck
hemrhob, eab OV Mrr8€t Vosebürser einen
Rückblick 'uf das leue Jahr lnd einen A6bliok auf

Ab$ilicßdd soigte eine Musik*apetle mit
tuxbecker Mirspielem tur eine ansgelasene
Stimüng. Dank gih der Jngendgruppe ni die

fZ voll belegl
Die Nutang des FZ ht durch neG l.iliaiiven
(KindeÄdreuug. Jngendgruppen. Spongruppenund
sedoren) reitü sgewachs.n Es cib. kai6 noch

Bürserrüs hrt FinÜzktise genci$cn

auf de. JaiEshaupFcßamnlung des Büreerings
konnle dd L Vorsitende Wolfs&e Wertner e!fte!.
min.ilcn, das dürch EiNparuncen bd Erhöhune
der Gcb0hren und Koxen b* ilieung det vere ine der
lrhalt des Freiäibllrums gesichrt \rerden konnre
Fliclipunkt har nn ssinen Aufruf a einer
beondüen Spende in Rli4er des leren
Wmdetuges mit d@ b.igerdge4 dss sich die
sperdeNume ßchr als verdoppelte. Allen ein

Allcrdin8s *omren vorEesehene Maßn fren zur
Unrerfialruns des Gebäudes im leElen .'!hr aus
inanziellen Grilnden nichr dürchgenihn werden. Ds
ktm auf Dlmr nichi Cur gehenl
A. diser S@ll. s*netr wh dlo
gekürzt b Zmchtuso aet r herudeaf!üren
und erinrerb dio KobmüüIpolftiker rn ihr
venpEcheh v0. der W.hr, die Bü.gerbnn$. n

In Driväte! Inniatile het die vorkindersadensruppe
Alpenwichtel den oberen Rnnn renoviefr Er erhielt
einen netreo ansrich und einen Kork-Bodenb.lag
Der unhe Teppichboden konnte aus sp.ndenfinern
emeuen werden. Die Arbeiien mrden votr dcn

Neuer 2. VoEituenler des Bürgeninqs i* Rrdo[
Ehing, Eüeb&h lJ. Er lö* Mdäed
BeEnsmeier ab, der .och l3-j:ihriger Tdtieken s
peßönlichen Gründen dieses amt 5bEe3ebetr hat
Danke für die geleinete arbeit

Droi (!) SeniorensruppeD tretren sich in Fz
Nachden wir in den letten Ausgiben übe! ,lie
M:in.er u'l die Jungseniorinnen bedchle@..
möchter wir heure den AlEilüeis in B i ld



Blickpun( Rkbeck fndet Nachfober Ußeren Beispiel folgen.t haben
,pedhghaßen aktuelr und "Rund un Esbeck' ebentals danit begonnen,
Fet lpftbtiefe abzudtucken. Auch in den Heimatbtäftem des Paüot sind
Feldpostbdefe aus Esbeck n.l Declinghausen erschjenen.

Aügß!1941
Liebe Soldalenl Wr mossen Euch leider eine tEuise Nlilteilung machen. Hemann
Gädnd ist am 13. Julibeiden schreen Kämpten im Osten in l.euer michleflillung
äir Führer und valerland seiallen. Die Heimalgemeinde wird ihn in lreuem Andenken

Unsere Landwirte sind zur Zeit mitlen in der Ernie. Das Kom islgernähi und zum Teil
auch schon eingefahen. Wenn Euch dieser FeldposLbief ereicht, wird auch der
Rest der Emts wohlgeboryen in den Scheunen und auf den Böden sein. Die
Rixb€cker ,Kleinbauen" hatten es in den lelzlen Tagen recht druck mit dem
Dreschen. In deh Kamp gegenilber von Be.nhad Jungemann ist die
Dreschmaschine aufgesteln Besondeß des Nachmittsgs geht es doft hooh her lm
Allgemeinen sinddie Erlräge in diesem Jahrg'n.
Gott befohlen, liebe Soldaten, und auf ein llohes Wiedeßehen.

Wißt ltu no6h, liebe Kameraden, wje lh.ldlher so mänches Malin gemüilichs Runde
das Rixbecker Nalionallied gesungen habtllhr konntes alle, aber da dEußen in dem
Kampfgelihmel habt lhf keine ze(, da6n zu denken. Ja, ar klein, äber tein isl
unser Dorfchen. Und es soll noch schöner rerdenl Die Dorfst€ße von
Jürgensmeiers bis DieEbekommt ein neues KoplsleinPflasler. Das Materialisl schon
teils anseschaffr und in nächsler Zeit wnd die Fima JüEens mit derAßluhrung der

Zwei junse Freiwillige aus unsercr Gemeinde slnd vor kuzem in Eute Reihen
get€ten, M. FnE und M. Wemer. Damit ist ihr He@nswunsch endlich edüllt. - Der
Bräuligam von Fd. ..., def Ufiz. FS, isl am 27. Juli bei den schweren Känpien im
Oslen sefallen. Wir alle, die ihn kannten, werden lhm ein ehEndes Andenken
bewah€n. Unser Kame€d Franz W. isl selt Anfang des l4onels SePtembervemißt
Hofientlich kommtbald gute Nach chi von ihml- ln u aub warenrBehhad Köhler,
JosefHanemann, Josei Kellelhofi, Theo Schrberund Joser Knies.
Für deinen austuh.lichen Beicht Josef Sch besten Oank. Oie GrÜße sind bestelll
Daß du die Nase voll hast von dem ussischen Paradies, glauben wir dit gem Lieber
Franz 8., wir wollen hoffen, daß es weitet so stt klappt bei Euch dann wird dar
Russe wohl bald erledigt sein.
Es grüßt Euch die H,.ihatgemeinde

Liebe Soldaten!Seh lnserm leizten Feldpostbrief hat sich wieder so allefiand in der
Gemeinde zusei€sen. Unser liebe. KameEd Anton Dieiz ist am 4 10. im osten
gefallen. Bei seinem ersten Feindeinsatz bekam er eine s.hwere Splitte|verletzlng
und staö auf dem Wege zum Lazareli. Wir trauem um ihn mit seinen Angehöngen
und weftlen sein Andenlcn in Ehren halten. - Dieter Hunbink, Johannes
Junsemann und FriE Glomann haben vor einiser Zeit den ieldqrauen Rock



Sc h ütze nverein

Rixbeck e.V.

DeHoh.plqrLd* schrEelct Es roF Metnotf und Etke Knapp.r-kr 1gre5a! r{äfe vie, /u 4tre tqel.ne1scr . -3c- jm-_böe i  so .d . r .äLc lLTdeGeaeß.hdr . .u , . " roo" ,oo i . ,
9'_:.-:!:1.-'-b,"j di D"''9t.1t .rrs zr Dflesen t"hn ,n JrF-s+,e*r"* e", 

"t" 
rGÄ-;6-,iJ

l;l;:: i8:'.i'"f.ilil:li:l "' n LreG s^rotselen e\oafr nt"g"* t' " "r * "n"''z"ir u' "'"
We <Tr ir teeren läT reder 1 rgere, Rege duRlthEn Fü dio mr:{etischeu.redartrro {Bel d'e Slrg|mänrszlge äL> Vore uro Lalqere,c<e rode oe.Mrs,rve.er .Ls Upsparge
mrt wert 0ber 170 Gästen etn lo ler Fesrba I Geteied wunte im cemeindeh.us in Ma ntingiausen.

l1.d6.en Jeft g d es.in..6no ardelr 9 b6 r vosetscr,e3e,. Flrda( abs(r eßen de, tTgn,en des voqe.s
fli" ,a:l':l. apr" Fä$ w.d s eho FF Resehs eebon Be,r ssoEerün{o(. re;;;;. r;;;nFre$Erer hsgnFF*ioEen Lose.LsqeHl Nacl aLdGJ! {d d,e Re,rarirqe o€- ,"qne.*rä"".resrseres sotarFde.s .ht r ieoerb. ,nFr l l3r l^ke,nLeahdtr r rora+ruso* . lar :c . .a , i .c rancemr
aidervosezu*reß€nurdee"er1ss* , rder€ is . ruo" t r . ,q""n""e* inä*" ; , " j ; ; ; ; ; ; ;
scrriteZ'etnet Ter rm2- r'eil-h"noe Köl.SswJdez-ed"'s€,.

n eäelJ€'r,Jrce el -FgsclrEen\ö1,qeniner. n o.hsirgrlsel l?Gr 3nh urere -Llsc1üren uLnvöge<liecer Konig wLle Hube
dn rBco ür ea Gainof.TL, scfwa De sEn. Fc ß, w:<,cr.er *."* s""i.;i i,ifirä1i.ä"i.Li'Ji
Do.hrc loerß19e€, , täc twuö\swrdr rve965e.  An30 aDrrde .däro ,es ,ä t rge.irri- dd1 te '1, $ f,ll da- crlernde < re,ko; qspa* yvonno Non" unA lirr"" r"rin e""a,* n"r,_."Nsrr oe_ v.ßdThrl1g Jrd der voG,ep'e'er ran a., voger"",J-,, oas .eue
fi.d:-io]l-r:q1:1ü1'r9 l.Beqro 'ins des soohä's/;ss ä16 ve' r erre. ue rer ur zue-ra.r.r eurtrs"in
!(.uEe1!snonb9 @{en die KirdFrdes <rdergärrs voi del sc1or.r r.d oFm so,e.Tanrs7ug ver.sbqehollund zufr voqetscheßon oetuhd
seihofienr.h be*eem Wetrer;ß im re&anoenen J.hr des.'ou*r".. r",r'-"""- ,i.r "ii ;,:, ;;id;;i';:ö; ,:.:1Ii1"
Jubelköfigspaare im JahE 2006:

Vom 20. bis 22 Mai 2006
feiern wir unser diesjähriges SchüEenfest

70 Jähriqes Jubelkörigspaar FhM Schutte.Thiem€y€r und
Frt. Etisabeü Diea-Schätum6yel

jähigs Jubelkönigspaar JGefwieseh.in t und
Ehet€u cEte Wiesehänn

jäh.ges Jube königspaar Frahz-Josef Hetemeier und
Frl. A.n.ltose Thomas ünd Frt_ Edhh Hoppe

25]ähnges Juberkönigspaar Oieterschmidt und Eharrau Anne Schnidr



oie nlchsl€n Temln€ no.h ehdal kuz zusammengsfasst

Osle€ießchiaßen im Fetettsenrrum
Vogolschieß€n der Jons$horzen in Odht ngh6usen
Mitgli€dedeHmmlung vodezie

K.änzen aur dem Hof Schulte-Thlemeyer
SchüCenfest aul dem F6tplats
schotsenreßammrung, Feslab@hnung
Ofzießbrwak aur defr Sch0tsenprats
vercißmeßieEhafrenimLufrsMhr-Schieß€nimFreizeitsentüm
Keisscholzenf *t in La.geneicke
KÖnlginnenpoka im FE eiEenlrum

20.45. -22.O5.

E ne TEdihon ist hiuloMil€ auch das "RunkerabElfen' geworden Nachdem vogetschteß€n fndel das

Anbei einhal die Lisre der bi6herigen Runk€tkdniq€.

1931

1934
1935

1939

1992

1995
1996

2001

Hubedus Dielu-schä€m€yer



Toi-.hi und Krng-F!

Ab Mo.tog,3. April 06 stortet u.ler der Leitung von B.ftim A9re.dy (geb

Werihe.) eihe Toi-chi 6ruPPe für senioren. In der zeii von 9 00-10 0O Uhr
kann non i.longsomen, fli€&nden Bewegungen Entsponrung finden und 6eist und

Kttrpef gesu.d und fit .rholten.

auch fürondere AltefsgruPPen ist eine neue AnfdngergruPPe in Plonung,
eventuell di€nstdgs dbends. geilht..esse bitte heldenl

Kurg-Fi Änfüngercll€r Ah€rsgruppen sind dienslogsabends von 19 00 - 20 00
Uhr herlich willkohnEn.

J 
'lele+onische Ah|'| ldu.gen unler LipFradt 9785351bei F.hilie Aqnerdv

Die Jlgendgruppe su.ht eine neue SitzgrupPa Wer hdl €in "gltes 5 ck" zuh
ousmigi€ren? Meldung on Mo.grei Vo$ebürger, Te| 14188.

Die Badmintonabteiluns hatim Jugendbereich die Saison 2005/2006 edolg€ich
beendet. Offensichtlich wude fü. diese Saisof, der Dritte Platz abonnie.t

e Die Jusendmannschaft belegte in der Meisterklasso den ddtten PlaE hinter 1 BV
LiDostadt und Pade6om.
Die Schülemannschanwurde in di*m Jahr Dritt€I in der Nomalklasse.
Auch die Minimannschaitwurde in diesem Jähr Dritter im Bezi* Nord I I
Die Seniorenmannschafien beenden ihre Saison eßiam 02 April

Vom 1 o bis 1 3. Mäz waren die RbÖecker Badmintonakleure in der Lippeschule bei
den diesjähnsen Stadimeisle6chaften akliv. Auigrund derüberwäliigenden
Teilnehmez ahl wurden die Spielennnen und Spieler- und nichi zuleizt alch deren
Eltem - einer harten Geduldsprobe ausg6eEt. Eßt nach insgesamt 33 Stunden
Sprelzeit standen alle Sbdnneister tust.
Alpnia Rxbeck natril8 St oheisl€niteh / Vizetiteln uno 5dnlier Plätzen
außeodentllch gut abgeschnitlen.
Auch der edolgreichste Tumiedeilnehmer kam aus Rixbeck Manus Handkewrde
Stadtneisier d;r Alteftla$e Ul3 im Einzel, im Junsendoppellnd im l\,lixed

Andrcas Schotte



PfadfindergruPPe Soesl e.U.

Slamm ffinigsfiget
TruDr LirD!
LA He lo l . o .h .  PaFnbüsch  1 . .  a  (02941)  1 April Juni 2006
!nM sramm Koenosrioe, de

Rixbecko Königstiger im winterlichen Winterberg
Ins winrerlichc Winterberg zoa cs unseE Wdlflinge ud Pladfindcr
am tadirionellen Rodelausfl!8 Bei hedlichd Somerschein und
madbodeo s. hn_e adc am ),hneb-og ceodelr ud ndh rri

kleren Stirhrs fühne eire kleine Wüdems düch veschnene

Prob€nabnahme id Stamm Köniestig€r
In einm SFferbnlaüf legten l5 frünin8e aus deD Stu Königstiger m Katols HdlzcbeD bei Soen ihre
Waning' bn PfadfindeFrobe ab
In einer feierliche Rundc aufdcn Freieeländes des soester Pfadfindetheims veßmelte! sich die Pr0nidge'
Wölninge, Pfadlinder u.d Uten. Hier Fatulicne Stmesleiter volker Sht 'len Prüflingen ̂ ihEr
erfolseich Bestmdenen Prüfiüg. .Ansdnicßend nsnn er jeden von ih.en ibJ Wölnirgs bß

ans den Ttupp Lippö dtufen nN
J6tos Me6chmm, Mük Lebmm
ud Arc! Coike das gelbe Haktu.h
der wölfli4c traaen Dar grüne
Halsluch dd Pladfi.der erhielien
lohames wullenged üd Sebaiid

zün Abschlüs rode dd Lctne
Bncl von Gründer der Pfadtudd Sn

Lord Roben Baden Poqcll ol Cilwcll verlesn

Abenteuerzeltlager mit d€n Königstigern
AUen Mädchen ud Jlnecn ab ? lairn bierd user Stu
König$iger ein großes Somenelthger in Emla an
\0d  15 .Juo ib i !  15 ,  l u l i l 00oscb . .g f l  n 'me 'eZcL  3u ' J .d
Lscoo /e . rp . .u  

"doJ r ( i  
o  u .au f  D '  p ld tb ie re  10 "

$oß .  Sp ;  I J .b - .  c .d  ?  T  r l cu  m-  Du  r r "  l o '  f l  e0  K . ( l '

Dd Pogrd,m PorLl (b sD?I" 1
md abentüe ich aufericht.t s.h. Selbsdenr,iidlich werden
.u.o I dfnden $e -en.gle.tu. ie (om* ud <"nc
s r1  ,  i eq  l rß .b ,u  rn .  ns rg  a  \e  c0 .no  l -oFn  rd  i e le '

ß.det: 330,00 EUR
Veitete InJot und A,nelduns zna Dowto'd Eibt e' nkl

T.min.2006: or'tPPri{unda'l

Fr  ! r  00  bE  re  mür  rd  r6 r ( r  i l  r i ed

Pfadfind€rn€in Rixb.ck

\w.stann-ßo.nEstEe z



.Ein ,,Sauglück hatte neutich ein Landwid aus unserer Geneinde. Eine schwere
lMutle wird ihm plötzlich krank. Kuz enischtossen rufl er aufdem Schtachthof an, lnddas Sdweh.wird abgehotl crcß rsr iedocn seh Frsraunen ats er är rotse.den
Morger ängekhgett wnd und dre Auflorderung erhdtr. diF SaL - eher stantchen
zanr | €netcten wredq abzLhoten - E,n Daar Junggeselen aus Lnsem Dort prtgern
a1 ernem, sonltagnachmi[ag zur Nachbar6tddt uno kehe. be,L. oto e:n, de,seren scr.äps gem \etber rnnkl und die Gasre ddßlen taßt Dd t-at :t^m denn K.sSlelhar in der rechrel Werse e,nrqe pässende Wone qesagt Es däLe4e tdnge, brsuno sr.h von sehen Schrcken e.t-o[ nalte. - De JLrsen oes Dorles €b;n 600Wein- ud Scnnapsflaschen gesammett, die demnächst g;riltt an Euch abseschicldwerden, damit lhrEuch auch mat,einen hinterdie Binde iießen, könnl. DaJlut Eu;h
beideser naßkähen Wener srcher gLl -Am Siärrtrsch beiKoct-s t\4uders,.d vorehger ze dre .Jagdscheine' verteilt worcer JedFr JJnqsesele t-at e,n großes
Re! er zLgew:eseF behonmen Einiqe Urtauoer härea mät jage1. In sand. j;nseits
oer rDpe. M.s slephJn rsr soga,bis nachls 1t2 3 ut. aLfoem Anrrand geweler. Fsauß biLh wonl gebhnr habel. aoer es @r gur daß er ore Knobe beL hJ t.Lg sonsiwäre -.r wohl \rur uber del rrugenschen t\,teß.i gerommen D$ Dreck ;ß rhm
oben m Nacj<en Ob dre Hunde woht ninrer inm geweser s.nd? Sogar unserAloenwirt solladAnrL/ dn den fre ben iertgenorre. faben. _ U15er Aigust. der
ndhe m Bächrohnr, rsi der Krieg zL Hezen sesargen E, wa. rjlserJ7e|l irtsäJ€nkeuz Weil er sic\ nrchr wolt fuhtte trank er ertng Tee. aber;er hdtf ihr
nrclr M schwEzbrot Lld speck isl er aber wiede. aLi die Behe ge<ommen EinUrauber sag€ rcLhch zu AJgusr e, 1ärte be den scfweren J\,toE;rn n RJßtsnd
ernen so|dalen ge*hen der n Herd>amen dre scnwerer B.o.ker sp.ete.d ,eicht
'rs leiße Fohr stern€ tr erster Augerbrct hane er qerernt, ALgJsr wäre esgeweser Ertderseine Kläfte auLh gem fia'sDieter dßr Desordeß darn, renn er
mit den Uiaubern im Mondschein in Thiemeieß Tannen übr. Bauer Theodor witl
seinen Gemüse- und Hackfruchtanbau an den Bodersee vertegen, weit ihm hier die
Kanole n h de Ede einfrieren. - Ursem Konig A4ton von der Kobtenzer Srraße
ErI oas sleqen marchmatschwer, ddan cotr [-r näch dem Krege ale hetfen, den
Hügel abzukagen Ds Faß F€ibiq beim Zapfenskeich wid dan;nocn maj so groß
sem und es soll ,Sah' ein Knab, ein Röstein steh n,,erktingen. _ Unsef Atpenwiir-hai
eine ,,stülze" bekommen. Johannes aus dem Oberdorr s6hl srundentand hinler del
Theke und achtet gerä! darauf, was die cäsre veEehren und wieviet sie zu
bezahlen haben. Zigaren, Zigaretten und Schnäpse t|ägt er in das ,goldene Buch.
seines Gedächtnisses ein - Zum Schtuß noch eins. S.s Heini kau-fte sich einen
neuen Hut, der ihm alch sehr gul getiet. Votler Freude dadber weihte er ihn sofod
aurden Rundgang durch den Süden der Kleissradt ejn und kam dann schießtich in
Begleil,4g von l',l.s stephdn n sp.rF. Stunoe oJrcn den coressanen nacf Hruse
Der reure Hd könnie vielezählen
Dein anschaulicher Bericht aus Afrika tieber Bemhad t,t., hat uns sehr tnieressiert.
Beslel Dank. Eure <e.rergruße. Johannes J und Wemer [i, eM.oeh wr recht
hezlich Kanerad SL. Dehe Sch:roerung aL\ oer hohen No,der f,ät uns ern B,to
von der Opferbereitschaft unserer Sotdaten gegeben. In der Odsgruppe ist altes
noch in beslef Ordnuns. Wilheh tvl.:Deinen Bdefe.hatten hzwisc[n wißr Du wohl
am zielansekommen sein. AIes Gute fürdje zukunft.
Die Heimatgerneinde güßt Euch.

Dieses t lul ist der aericht Mgehbzt, tedigtich Nan k w..teh db|ehnzl b.|| dnotrfißiert.



cedüüeüzun Ehrenamt

Zu Begim des Jalües haben sie wieder *attgefisdm: die Gfleralveßmlugen.
Dabei sird i! Rnbeck viele Leul€ h eü Ebren@t gew,lnlt worden. Ich lmuq d6s es
nind€sEns 100 Pdsonen. va!ßcheinlich abd bedeütend neh sind. die bei us im Dienst der

Ehtu - Ämt s disq beid€n Besundleilen setzl sicn der Besnff zusffien lst es dem
nm {ob] nehr eine EhE od€r neln ein Amt?
Ich denke, es isr in €nter Lüic eil amt, eine Aufgsbe, die es zu ernnbn gilt. DN isl nicht
ilr1trr eine grcße. wichtige Set€, dei llm vodüstehm bat. Dß Aml bd.gr aufjeden FaU
tubeit nit sich" eile tuteit. die nicht bezdt wnd, vobei nan ,,nicht beal'len' etrc weiter
seher mss. So sibt es den Ehremtlichen, der aü seiner eigend Tache mch Geld
hirochieß! den dei gd nichls bekomt. abü auch jemmde4 dd eine
AnnÄfldsentschidiEpns erhäll. Ialb diese eine b*tilmte sume tlbeßteigr, kdn nicht
nehr vor Ehlfu! gerdet reden.
Aulgabd im Etüendl kömen so MfegEich ftrden, da$ die Belatüg kam nocb ̂
*hafren is! s kdmd abd anch su Ueirc Dinge sei4 die zu ba sind
Oürc Ehrcmnt kam €ine Gen€iNcüaft nicht ftrtrkioniereo.
Ehr€@t bedeutet also nicht in eßld Linie Ehen a bekolMfl, sondem zu dbeiten Wem
dm dmit eirc Ehre ateil wird, M$ be$er Vieie sind heüte nicht nelü beEit, Au&alen
in Dien$€ d{ Alleemeirleit a übm.bmm.
Dahllb roltto rn ftr j.d.n dankblr sein, d€r ei!. solche aüIsabe üb.dinbll Mm
sollte d@ iedoch aücb .Narten kömen, d4s ü d@ die FälaCleilen nilbd.er ud di.
nt)riqe ZEit üf{endei Die *oct , a scrref€,, isl keine rösung.
Dm deut*hm Becrifi EhEIml vorgelagert ist ds .Senevolal'. Wörtlich übe^etr .,gut
wol]m". Also etwd Gnles wollen, nitzunelfen. dds Gures seleist€t wird.
Deutlich wird, d6s ein Ehtfut keiü llerßch!tuinsrnneüt ist. Auch in Rixbe.L w€iß
ld, wd sich in Ndchen aufsaben bew:iin. Wm besdmle Aufgabetr ostehd, wmdet

Krilik ist ilm€r leichl s6ast, Kitik ist auh nolwendie. Sie nü3 aber fair sein Eine 3u
ud ed udveßundliche Meckerei isl es aber. weN nm eiftlne oder lmiüen vetdächtiet,
hiq 

-heßchen 
^ poller Es ist schon benerkeNen, .l5s aüs bestinden lmilim sebr

vieie eneagicne Milbilrg€r tomen. Dds is! nichl n kitisieren Md sollte sich vielnebr
fragen, ob md in der eigeden Fmilie nicht eioe Eziehüg dmhilren km, die
EnSagmdr ftr di€ Allgenei.heit lördefi. Edreulicl aucl, wem iuge Men$hen, gr
Jugcndliche solch ein Ensasedent ftr mdere zeigen,
Ds solltm wir stärk€n!

Das Bild des Dorfes PJlbeck uigl. dds sin€ Einwobneshan in der vergrngenheil
Eh*nädt€r flgemlmer hat und dieses Aar ru Ebß der Dorfsemeinschan ud dwbau
auch a ihEr eieenen Elue augefilllt hab€d. lch bin ftot\ das $ir i. der Gegenvan imer
noch mit diesd Ptund whem komen üd bi! hofnugsvoll, .las es in dd Zukuft so

In neird Auslirhrugöt habe ich keinen eidigen Nuetr genMt, ich kömle aber jeden Salz
nit eineh Ndea belesen. lch habe dics nicht setan. dem sic!filich *ürde ich einm
vde*sen. der auh ein Ehr.namt asfüil! onne d6s es olrdbd wnd

Freüen wir ü$ nb.r idden MeNcbeq de. ciD Ebretr.nt ausfülll!
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Arbeitsgnppe Blickpuokt
Rübeck, ld Drhlg{ter 23

nir eideb Foto der Änbeke. Zwsrge" .uf dem
Lippsddre. wcihnch(lb.rkl

Rnbeck ,trf d.n Wdhmch&narkt
zwi Taee ldg rv& Ri{beck auf deh Weihnacht}
maft in ßei Hühen venrc&n. hlormativ fflr alle
trär eine video$hau über Rixbeck ge$alret von
Heiko Koch, ('r.N k rfj.i d) unserem rnreds!
beaufihgren. Zu eBnben Nsen Schnuck Parch
wortarb€iren 3DcluckNnschtden, Taschd und

Rnbeck dr. nördltcbsle Alpcddorf fdd auch nit
seirer V*pnegug !6ßen tu*lu8
Viele der meebotenen Hmdarbeilen Narcd schon
bei der Au$@llung Rübcck hr.iriv zu shen, die
einen Einblick gib in die vielfälligen künstlerischen
und kreativen lhhisleiten üsed Mnbüßer

Die Auliahnsohrtn ar B 55 sind geöffnet Eine
Reihe Rixb.cker BüCer ha@ sich a d.n
Ertitrnüngsfeierlichkeiten eingetunden.
Dabri höte Ifu von oifizielle! Seib nit Eßlamen,
dss sich tlt die Riabecker dei Verkehr vediiSed
{ürde. Dieer Fa.ünrn. hate mhl keine Ahnune,
denn, *ie a eßanen ws, neh. diee auffahn
Verkeh r und die Bels@g ör Rixbeck i$

Neh lugü Z€it sind die tuh€iren e der
Bannun@lfühMgwiederaufgenomen dorden.

I. Rkbec ket Neuiah.se hEfans
Bürgerring und Orilvoßleherin I'den .lle
RnhccLcrinreD und Rnbecker zu SaDlbg, ?,
Jmürr. 15,00 Uhr iN lreiz.iE nlrun eir

Jahreshrüptversammlungen in rz
Sch[E.nv.retu Sr 14, Jdttr, 19.]0Uh.
Feü.fte[r Fr ß. Jrnus., 20 Ubr
Büreeding Di 3r.J,rurr,20 Uhr
Spotucrein Fr, 3.Febrm.,20Uhr

Nun is! sine nru Glppe in FZ al\ti! Ceworden Mit
üb€r l0 Teiln.hmcrimen gab es ein. lolle Reso.dz
N&h den snen Kon6kten fand ein Spiclenichnit-
rog sllt und dsm sin8 es aul den Weibn.chßnarkr,
üs die Rixbecker Akivitären a04sehen
Id nächslen Jah' gehr es weite. 'hher an 4.

Jüqseniorid.tr.ufdenWei[nthtrn.rlfr

Adyerßaustenr4itrRirbeck e.fols.eich
Seit l3 JanM gib. 6 nun schon die tuxbeck.r
Advenß.ustellug. Sie hal sich n einem kleinen
Weihnachßnorkl enNickeft. Den
ud Weihnachßschnuck gab os di6es Janr Ggbäck,
Wein, Mamelade, Wurq Fisch, Poikanen,
Holalbeitn, schniedeeiseoe Werksrücke, Cl0h-
rein. Reibekuchen und ndürlich, KrflE ünd
Kuchen. Eii besonderd Dük gil Magdalene
Berssneier lür dic O!8oisaton

Ein Jru t a wei h n a. htsl. s I
u"d ein gessndes Net6 Jahr nüas.],t 4le"



Zur Halbzeit der SaiBon 2005,2006 tinden eich äl e lüni Rixbecker Mannschanen i. den
eManeten Tabel erreglonen wieder

Dle eßte Senioren lnr nnschafl spiell ln def Kreislig a ond stehl trctr einrge r
Peßonalprob 6n6 nech .chl spieltsg€n mit 13r3 Plnlden auf e nem gulen eeiten

Die dEiMinuspunkle kamen durch e ne knappe Niedenase und eln Unentschieden gegen
don Täbellsnführerund Meisleßchattslavoden Teuionia Lippsiadlzu6tande.
Alle übrigen Mannschaften wuden bisher besiegt und so konnle dle ,Eßle' die ln sie
geseElen ENanu.gen bisher voll erfirllen.
Die Mite Senioenmännschan Epieli in ein€r 6meut stak beselzten Keiskla$estaftel
biBher stai( auf und liegt hit 11:5 Punkt€n ä1,'f einem gden ddtten Tabellenplatz. Vor den
Rixbecker plalzien lieqen die sta*en Mannschaiten von T€ulonia und 1. BV L ppstadl.
Die Jusendmannschaft Fpiell in diesem Jahrin d6r Me slelklasse gege. Mann.chäne..us
Lippsiadl, Padeöon und Güteßloh.
Am Säisonbeginn mus$e s ch die Jugendmannschafi an das Niveä! derMeiste*lasse
sewöhn€n hd bElchlo eine s€wisse Zeit um zu eftennen, das mah dlrchäus in der Lage
isl, aüdiesen Nivea! miEuspielen.
MittleNeile sind die Leistungen sehf anspEchend, @s du.ch den diten TabellenplaE

Die schülemEnhschat wurdo für die hele srison ne! zusammengeEtelLlund so konhter
di€ in dies M.hnschait geseuten EMEdlngen vor saisonbeqinn nicht eo hoch Engeseel

T.otrdem schlägt sich die neue Schülemannschäfl sehreutlnd belegt nach EechE
Spieltagen einen hedoEgenden Milen TabellonplaE.
UnBeF MinnimanNchai sino mil14 von 16 AklelEn an den Stari, die biB dahin noch an
keinem Meisleßchatusplel t€i genonmen haben.
Tblzdem belegen die .l,linis' zur Halbzeit der Saieon einen toilen ddnen TabellenplaE.

Am 01 und 2. Oktoberveransta[ele die Bäddinlonabteilung die diesjährigef

Die in die.eh Jahr zähl6'ch eßchienen Zuschauer konnlen Dacl<ende Spiele lnd leils
h ochklässigos Bädm inton beM nd e rn.
Insbesondee der Rirbecker Badn'mo.nac!wuchs wussl6 zu übe*ugen.
So lraten in dlesem Jahreinige Jugend iche mit in den SenioEnkla$en an und konnten hier
mehr als nur mithale..lm Damen-Doppe I ko nnlen sich die Jugendlichef sogarvordon
Sonio€n denVeEinsmeislertite sichen.
Auch im Feld der Minis und der Schüler wrde beruils Badminlon auf leils sehrhoheh

Wenn dle Kinder lnd Jusendlichen dem Badmintonspori treu bleiben, blicke. die
VeEntwortlichen der Rixbecker Badmintonableilung in eine viel veßp€chende zuklnn.

Flobo weihn*h6 sd ei n.!4 ,tah! tÜngcbo Ilnen di.
E!b!tc!61F ALpinia D.Ix Rixb6€k.
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Liebe Rixbeckerinhen, liebe Rixbeck.r,

,ieschnellk n erwos zq 6erchnh.ir werda!so cu.h hein idhrtch€. Rückbtickouf dds
oach€hd in Ri$eck. Oen w..de ich di46 i ol dber ntchr 9.ba. wail da 3ür9.rfih9 ersrmtig
€inq N€ujohfsenpfong ousrichra wi.d. !.d wie d@ dodn so ilbtich isr, isr der Od*orsr€her
bza, di€ orr*oßt?nerin oufg€fordar.in. kleine ^ßprd.he zu ho ra. Do kom hdn jo iichr
olld vof w?jn?,\na, od€rz
Älladingsg bt 6 €ine Soche, di€ h'r n d esm Jdhr baondef5 oh Herz.n ldg und doch künfrig
,n lsdef DorfgseiE.hdft eine gfok Aoll.spiel.h k .d:
Ehracht und Engqg€ndr
Ohn€ di€ eh4btlich idtig4 P4sona ih allen Vse'nen und 6flFpiermgq wara vi€le Dinq€
n,cht tu.hbdr und nijssta b e i InosDruchnohme r e!.r beahlr w.rda. Di€* Mascha srellen
ein46.oBreir'hraFfeiz€itdaallgeheinh€rt2!rVe.füscnguhdsindtrorzdemhdufg
n.rdriv€r Krit k oßgd.tzr. I uch die unreßtützung b€i vef3ch i.d aei a kt ion4 sr nt.hr n€h r
50, wie M 3ich *irnschq kdnde

"Eswi.d5owi6o zu viel ogsborq", "Ich will na.hq könna @ i.h will',-Ddnn berdhle ch ehen
m€lf Beit.og" -O'. hüss€n do.h üb..all hirhi3dh€tr]' "Dor sind ihh.t di. CLt.hq, di. di.

All !i6 sind ,ussgen, di. häufig i. Di5k63 ona 2u Ehfenoht cid Eigog eh.nr o ufrrer.n.
... und rforzd€n 9ob 6.itr schülzqfai, einen Wdnde|log,.rna, ddrnsunzüg, eine
AdvqfeßndLng, eineneue Jlgadgrupp€, dieA,xbeck kre1iv, die 8€i€iligungom
WeihrcchtsMrkt, n.!e Siellplaitze dh Kindefgdrra, eine Bouhoßnohhe ob SFodheih ...
a lles b inge, die zu €in.n "Leba cuf deb Dorf md in ein.r 6€n.iß.hofr dd2ug€h ö.€tr]

Ich wüfde mi.h freud, wa. hzinz 6.!dnken zu Ehf.nonr lnd Engdqemenr sie e.hdqkli.h
g6tihht hoba und vi€ leichr..qsgideh siesich d€hnä.hst ouch eintull

Hazlnh.n Donk dno i€, die q.eere Vacßroltungcn geploit, durgefühf od€. ouch nd bauchr

Ihha Äla en 96€9n€r6 W€ihnachtsfdr lnd angdundd N.ua Jahr 2006.

, t !  | 1 /1 ,7 r t -

P.5. Di. Afbeira dn da Bchn üefda ü6d d e Fe ertoge ruha, dohn di. Änwohnef übddi6ei
Z€iirolh nichi nir noch nehf Dfeck baldsrigr wrd.n und d e Zufdh.r zuh Slindwes lnd
Popenb6.h g.öffn€t blei6r. sof"rn dos Wertef 6 u u kisst, g€hl 6 Anfdng Jonuof weiter.
bohir'31d@dq.h di. Zufdhrr 3lürana.glür da V€*ahr volkrändig 96p€rrt



FoldoGtbriefe Teil 2

ilail9,ll
Eiie Neuiskelt müssen Wr noch nächtragen: Vor einisen Wochen, am weißen
sonntag, war in u.serm ruhgen Dö'{chen ein großes Rennen, jawohl, ein ichiiges
Wagenrennen. Moqens um 7 Uhr standen zehn wagen mii sauber gepulzien
Pfeden an den verschiedenen Stellen im ori starlbereit mit dem ZelEsbeck
Johannes, der iEue Hüter des Schultenhoies, war natürlich auch dabei Obwohl er
das Pech haüe. so ziemlich als letztd in Fahrt 2u kommen, übeholle er doch alle
und war mit einem gewaltigen Vorsprung als e6terin Esbeck. ALider RücKahdwEr
es nochloller. Johannes war nichi zu schlagen. slegesbewußt und Stolz in der Brust
fuhr er auf den Hot - Sein Cher solljedoch ',{enig efbaut gewesen sein von dieser
Rennfahrl; denn Johannes bekam als Anerkennuns für seine Lelsiuns eine "Dicke
Ziganel

Juni 1941
In Rixbeck isi alles noch so ziemlich beim Alten Bei dem guten Wetler sind die
Bauem mil der Aöeitgut t{€iieryekommen. Die Runkeln sind großtenieils ferlig und
so alhählich beginnt man miiderHeuernte.

Jul i194l
ln derApnlnummer unse€s Feldposlbdefes berichlelen wir Euch von dem ganz groß
angelegien Gemüseanbau in unsenn Dori Es war ein e6terVersuch, deraberganz
gut geslilcK ist. Die Erbsen und Grcße Bohnen haben guie Erldge gelieiert und sind
achon abgeentet. Del Salat war wohl ein bißchen zu vielin die HÖhe geschossen
abe! das lag haupts:ichlich an dem ungünstigen Weitter' zur Zeit ist es ein
velgnügen, sich den henlichen Blumenkohl anzusehen. Ganze Wagen voll rollen
nach LiDDstadt zum MarK oder zu den Gemüsehändlen lvanche Ritt'ecker
Hausffau decK heute ih€n Bedari an Gemüse beiTheodor'
zur Zeit ist es rechl ruhig im Dod. Die meislen Leule sind draußen im Heu oder bei
der Geßte neißis am schafien. Die eßten Erntewagen poltem iiber die Dorist6ße

Unser Alois, der ia im Dof alles an die gbße Glocke bdngl, ist augenblicklich in
tausend Nölen. seine Schelle ist veFchwunden, und er kann sich gar nichl
enlsinnel. wo die wohl geblieben sen (önnte. Tage a.9 har er schon danach
gesuchi ab* ohne Edolg. Soilte ihn daiemand einen Schabemack gesPielt haben?
Ünse€ Jungen sind mächtig hinter Altrnaledal herl? vonäufig ist er jedenfälls
gezwungen, seine Bekännlmachungen mit der Fahradschelle einzuläuten, und das
sieht doch ein bißchen zu pnmitiv aus. Kdnnl ihr unse€m Alois keinen EBatz
veßchaffen. liebe Kametaden?
Schaut Euch doch maletwas danach um.

[,lit g6ßter Bewnderung vedolgen wir in de. Heimai Eure heldenhalten Leistungen
auf dem ösilichen KnegsschauplaE. Wenn es in diesem Tempo reitergeht, setd lhf
bald mil den Rusen fenig. Dem letzten Gegner wird es hoffentllch noch schlimmer
ergehen! Wr fteuen uns schon auf den Tag, wo lhr vollzä hlig und gesund wieder
unier uns weill. Die Heimat wid ih€n Dank nicht schuldig bleiben Unser Gasirat
Bernhard isl jedenfalls jein schon auf alles gefaßt. Damit er Euch auch etwas Gutes
auftischen kann, hat ei sich eine ganze Menge Enten und Gänse anseschafft Er
echnet pro lüann eine halbe Gans oder eine Ente. lsl das nicht ein bißchen wenig?
Damit die €chte Siimmung auch auftomml, soll er schon einige Koöflaschen Korn
von Suis Blait als eisene Ralion an die Ecke geslelli haben Recht sol Def kluge

Fliralle Güßea! die OrtsgruPPe und an Eu€ Heimaisemeinde besten Dank, wir
eNidern sie aLfs herzlichste.
NachjeziEen rantrt istard tu6en die r*te von Lehrcr Sthtuge re[aßI ||otieh s.in.



Weihmchrsfei.r €h qroß.r Erfolp - Netrwlhlen ib Jrnu*

Die in diesen Jähr hditionell staftgenhdere Weihn&htsf€ier m 04.12. im Rixbecker
Frizeitzenlrm wr ein voller Edolg.
Dabei roder 3l Kinder von acht Bermem ds g6zen Nacbmin!8 lmg bescEiftigl m so
da Wand auf ded Nikolas wie io Fluse vergehen a 16s6.
Die Kinder tuden zuächst in drei Grolp€n eingeteilr. \vühEnd die einen nit dem Bast€ln
eines Sctneerlr,m$ ilüe künstlen$hen lähkteilen ulf Bseis slelletr mssr6, wden
zehn ddft düch einen Siüespdolrs eeführi. in dem * daff eing Dinee zu eniechd,
erfünlen üd aneut zu eßchmecken. UntErdessen ken für d6 leute Dritel beim F6gen
spielen aüfden Eofauch die sponliche Betätigung nichl a [1E.
Nach einigd Zeit {echselten die CruppeÄ sodas d Ende aue da Gleiche erlebt halteo.
An Abend roden ron eidsetr Kindem vsschiedene Weihn&htsgedichte üd {eschichten
vorgelragd. Unler du dtraufrolgehden dklingd eüker Weil@hlslieder km es seger
i 8 Utr dm zm tlöhepunlt des Tag6. als der Nikolaus vor den (ildem €ischim ud
mrüllicn ffir iedetr ei! klehe Prds€nr .labei nafte. sodßs mn m Ende der Weihnehtsleier in
dwhweg {röhliche! Kind{eesichtd blicken konnre.

Die Weihmchtsfeier bildete eleictftnig ds End€ ehes aüs Sichl d* Jugendvoßrandes recht

Un d6 $gelaufene Jaitr 2005 in niichstetr Jabr rcch zu steigem sind bedts viele nee ud
b€kmte Aklionfi eeplmi
Eßte Akion in 2006 wüd die ährLlich sie die \teihnachrsfeie! schon fst fadnionelle
Abenteurlale sein. Ilid wird dm auh dd Jügendvorständ ffü die komender beiden

AboEuerlale 22.01 .2006 (Ameldueen folgen)

Ds Jügendvo$tmd wülscht ale Migieden ud Rixbeckem ein fton€s Weihnachhfesl 2005
ünd eind eüten Rußch in ein hofendich gesudes md erfol8leiches Jali 2006.

ULic! Beckslulte (Iuse pEsenart)

Seir längden gibt s eine l tlkgruppe, die sich nonlaes md domeslags w 8 30 ullr m

Spielpüe in Neubaugebiel rJifr. Inre!€ssiene j€dfl Altes sind hezlich sillko'men
Cflalkt wird ca. I Stunde in dr nähfttr Ungebüs, Kosten dßtenen nichr'

Viq hlt SDaß d Näüe ünd nöchte nit einer Crulpe Gleichgesimter veehiedtr Sachen

hersiell@? Ei! €6tes Ttffm findet d Monta& 30 Jdud 2006 M 19 00 Ubr in de.
Schulslube in FZ statl- Bine Nähluchine nübrinsen Geplmr ht ein 'FadeEef d nähen.
Bei Int Esse sollen !ätchwori-kbeiten eßtellt weldd


